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ß -3 ,SI der Beilagen zu den Stenographischen ProtokoIIen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Motter, Mag. Praxmarer 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend: Diplomarbeitsbörse für Studierende 

An der Technischen Universität Wien wurde Anfang Juli 1991 von 

der Fakultätsvertretung der Informatikstudenten und der Öster

reichischen Computergesellschaft eine Diplomarbei-tsbörse ini

tiiert. Ziel dieser Datenbank ist die effiziente Vermittlung 

von Projekt- und Forschungsthemen zwischen Wirtschaft und 

Studentenschaft. So geht es dabei vor allem darum, Forschungs

schwerpunkte einzelner Un-ternehmen den Studierenden zur 

konkreten Umsetzungen näher zu bringen. So haben die Studenten 

die Möglichkeit, Forschungsvorhaben und konkre-te Diplomarbeits

themen von Wirtschaft und öffentlichen Institutionen zu 

recherchieren. Damit wird ihnen bereits während des Studiums 

die praktische Erfahrung der Mitarbeit an einem wissenschaftli

chen Projekt geboten. Der Vorteil für die Wirtschaft besteht 

vor allem in einer engen Kooperation mit den Universitäten und 

eines sich daraus ergebenden Wissenschafts- und Forschungs

transfers. Zusätzlich dazu hat die Wirtschaft auch die Möglich

keit, durch die Diplomarbeitsbörse spezifisch Interessenten für 

ein spezielles Thema zu suchen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Herrn Bundes

minister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra 9 e 

1. Welche anderen Uni versi tfiten haben Diplomarbeitsbörsen 

installiert? 

2. Gibt es eine bundesvJBi te Datenbank, die als Diplomar

beitsbörse zwischen Wirtschaft und Studierenden dient? 
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3. Wenn nein, gibt es von Seiten des Bundesministeriums für 

Wissenschaft und Forschung die Absicht, eine bundesweite 

Diplomarbeitsbörse zu installieren? 

4. Werden die an der Technischen Universität Wien einge

richtete Diplomarbeitsbörse bzw. ähnliche Einrichtungen 

auch an anderen Universitäten von Seiten des Bundesmi

nisteriums für Wissenschaft und Forschung finanziell, 

räumlich oder personell gefördert und wenn ja, in 

welchem Ausmaß? 
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